
Gemeindebrief
der evangelischen Kirchengemeinde
Berlin-Blankenburg

August – September 2011
Jesus spricht: „Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so 
werdet ihr finden; klopfet an, so wird euch aufgetan.“ 
(Monatsspruch August: Matthäus 7,7) 

Ein volles, tolles Versprechen, mit  dem Jesus zum Beten einlädt 
und lockt. Doch wenn wir unser Leben überblicken, erhebt sich die 
Frage: Wie war und ist es mit der Erfüllung? Denn längst nicht alle 
unsere Bitten sind erhört  worden.  Damit  sind nicht  unvernünftige 
Bitten  gemeint,  etwa  um  einen  hohen  Lottogewinn  oder  eine 
atemberaubende  berufliche  Karriere.  Schauen  wir  auf  die  nicht 
erhörten Gebete, müssen wir auch die erhörten in unser Blickfeld 
nehmen.  Eine  Messung,  ob  es  mehr  erhörte  oder  nicht  erhörte 
Gebete  waren,  ist  jedoch  kaum  möglich.  Aber  wurde  nicht  der 
Bedarf unseres Lebens gedeckt? Und dürfen wir das nicht auch für 
die Zukunft erbitten und erwarten? 
Der 1908 verstorbene Aphoristiker Emil Gött hat es so formuliert: 
"Nicht unsere Gebete - der Sinn unseres Lebens wird erhört; nicht, 
was der  Wunsch -  Begierde und Schwäche -  stammelt,  sondern 
was unser Sein erheischt. Ein Gott, der die Gebete der Menschen 
erhörte,  gliche  reichen  Eltern,  die  hochbegabte  Kinder  durch 
Erfüllung aller Wünsche verderben." Natürlich sind längst nicht alle 
Wünsche  mit  "Begierde  und  Schwäche"  gleichzusetzen. 
Grundsätzlich  aber  ist  es  richtig,  dass  Gott  den  "Sinn  unseres 
Lebens" erhört und uns zu einem sinnvollen, zielgerichteten Leben 
verhilft.  Und  einen  anderen  Aspekt  bringt  Martin  Luther  in  einer 
Predigt  über unseren Spruch zur Sprache:  "...  fordert  er's  freilich 
nicht, dass wir ihn mit unserem Beten lehren sollten, was er uns für 
Güter  gibt  ...  Also  unterrichten  wir  durch  unser  Gebet  mehr  uns 
selbst als ihn ... das dient alles dazu, dass ich, je länger je mehr, 
erkennen lerne, was für ein Gott er ist." (H.-D. Stolze)



G O T T E S D I E N S T E
in der Dorfkirche zu Berlin-Blankenburg

07.08.11 Gottesdienst um 18.00 Uhr 
14.08.11 Abendmahlsgottesdienst  um 9.30 Uhr
19.08.11 Schulanfängergottedienst 
21.08.11 Gottesdienst  um 9.30 Uhr
28.08.11 Abendmahlsgottesdienst  um 9.30 Uhr

04.09.11 Gottesdienst um 18.00 Uhr 
11.09.11 Abendmahlsgottesdienst  um 9.30 Uhr
18.09.11 Gottesdienst  um 9.30 Uhr
25.09.11 Gemeindeausflug - kein Gottesdienst

 06.09.11 Gottesdienst im Konferenzraum der
 Albert-Schweitzer-Stiftung um 15.30 Uhr

Am Freitag, 19.08. August 2010, um 17.30 Uhr 
feiern wir wieder mit allen Schulanfängern, deren 
Eltern und Verwandten einen Gottesdienst 
zum Schulanfang in unserer Kirche. Wir 
wollen mit euch singen, für euch spielen und 
bestimmt wird es  auch eine  Überraschung für 
euch geben. Natürlich sind auch alle anderen 
Kinder eingeladen. Wir freuen uns auf euch!

Amtshandlungen:

Getauft wurde: Fabio Detmmann 

Konfirmiert wurden: Selina Assenbaum, Armgard Bobrowski, 
Anika Gercke, Tim Handrick und Silke Lübke



Herzliche Einladung: 
Christenlehre Kl. 1 jeden Montag (ab 29.08.) 15.00 Uhr
Christenlehre Kl. 2 jeden Montag (ab 22.08.) 15.00 Uhr  
Christenlehre Kl. 5/6 jeden Montag (ab 22.08.) 16.00 Uhr
Meditation Montag, den 8.8., 5.9, 12.9. 19.00 Uhr
„Phase 20“ - Montag, den 22.8. und 26.9. 20.00 Uhr

Seniorenkreis Dienstag, den 02.08. 
Dienstag, den 06.09. 15.00 Uhr

Frauenkreis Dienstag, den 09.08.
Dienstag, den 13.09. 15.00 Uhr

Frauencafé Dienstag, den 23.08 
Dienstag, den 27.09. 15.00 Uhr

Gebetskreis Dienstag, den 02.,16., und 
30.8., 13.09. und 27.09. 19.30 Uhr

Christenlehre Kl. 3/4 jeden Mittwoch (ab 24.08.) 15.00 Uhr
Krabbelgruppe jeden Mittwoch (ab 24.08.) 10.00 Uhr
Konfirmanden jeden Mittwoch (ab 24.08.) 17.00 Uhr
Junge Gemeinde jeden Mittwoch (ab 24.08.) 19.00 Uhr
Chorproben jeden Donnerstag 19.30 Uhr
Mal- & Zeichengruppe jeden Donnerstag 18.00 Uhr

Gemeindeausflug am 25.09.2011
fahren wir zum Kloster Stift zum Heiligen-
grabe. Los geht es vermutlich um 8 Uhr mit 
dem Bus (vor dem Gemeindehaus). 
Wir nehmen dort an dem Gottesdienst teil, besichtigen das 
Kloster mit Museum, Kapitelsaal und Kräutergarten. Wer 
mitkommen möchte, trage sich bitte bis zum 8. 8. 2011 in die 
Liste ein, die in der Kirche ausliegt.

Blankenburger Dorffest vom 3.und 4.  9.2011 
Während des Blankenburger Dorffestes bieten wir wieder 
Kaffee und Kuchen an und Sie haben die Möglichkeit, die 
Kirche zu besichtigen.



Wir gratulieren und
wünschen Gottes Segen:
Frauen: Hildegard Maeder 10.09.
Röschen Schmidt 02.08. Renate Koloska 12.09.
Doris Karsten 09.08. Hildegard Post 14.09.
Karin Wocniak 09.08. Edith Dumke 15.09.
Annemarie Mainka 10.08. Bärbel Nietzold 15.09.
Waltraut Grahlmann 13.08 Sylvia Heider 17.09.
Johanna Lucks 14.08. Irene Klotz 17.09
Monika Schlinzig 21.08. Irmgard Sidhu 17.09.
Johanna Haberkorn 22.08. Brigitte Bolle 18.09.
Gisela Zimmermann 22.08. Marlies Büttner 20.09.
Rita Dikomey 25.08. Sabine Oertwig 20.09.
Inge Bernschein 26.08. Waltraud Rhaesen 23.09.
Elfriede Blumberg 26.08. Erika Schröder 25.09
Ilse Klohn 26.08. Genowefe Schröter 25.09
Dr. Renate Bienert 27.08. Elsbeth Schreiber 29.09. 
Margot Köbke 29.08. Bärbel Bley 30.09.
Monika Wüsthoff 29.08. Ursel Matschiavelli 30.09.
Christa Damitz 31.08.
Rosemarie Steudte 31.08. Männer:
Monika Thiel 01.09. 
Marianne Creutzburg 02.09. Werner Brauer 18.08.
Irmgard Dorok 04.09. Dr. Gerd Stegemann 01.09.
Elisabeth Wenzel 04.09. Manfred Heider 03.09.
Erna Steffenhagen 06.09. Armin Hornberger 04.09.
Edith Wittich 07.09. Gerd Goretzki 07.09.
Inge Krüger 09.09. Harry Schmidt 11.09.
Heidemarie Schikore 09.09. Edgar Weber 18.09.
Adelheid Lott 10.09. Winfried Kleinau 23.09.

 
Pfarrbüro:  E-Mail: kg-blankenburg@versanet.de

Internet: www.kirche-blankenburg.de
 Pfarrer Fritsch befindet sich zur Zeit im Studienurlaub. 

Die Amtsvertretung wird  über die 
Superintendentur geregelt : 

Parkstraße 17, 13086 Berlin-Weißensee
Tel. 030-9237852-0 , Fax: 030-9237852-15
E-Mail: suptur@kirche-berlin-nordost.de 

http://www.kirche-blankenburg.de/
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